
Vogelschlagrisiko-Vorhersage für Anfang bis Mitte August 2026 

Unerfahrene Jungvögel, insbesondere Turmfalken, aber auch große Schwärme Schwalben 

und Mauersegler sind hauptverantwortlich für das nach wie vor hohe Vogelschlagrisiko an 

deutschen Flughäfen.  Die Mauersegler werden bis Mitte August aber zum Großteil Richtung 

Südwesten abgezogen sein. Daneben lockt die großflächige Mahd aktuell viele Greif- und 

Schreitvögel, Stare, Möwen und Krähen auf die Flugbetriebsflächen, da Nahrung jetzt in 

großer Zahl verfügbar und leicht erreichbar ist.  

Zudem beginnt der Vogelzug der Langstreckenzieher, sodass aktuell Limikolen (siehe unten), 

aber auch erste Nordische Enten in großer Zahl an Nord- und Ostsee erfasst werden. Diese 

Arten ziehen vielfach während der Nacht, sodass auch bei Dunkelheit und in größerer Höhe 

mit Vögeln bzw. Kollisionen gerechnet werden muss. Auch bei Feldlerche und Grauammer hat 

der Abzug bereits begonnen.  

Nach Abschluss der Brutzeit findet jetzt bei etlichen Arten der Zwischenzug zu neuen 

Nahrungsquellen statt und Jungvögel schließen sich oft zu Trupps zusammen. Diese Faktoren 

sorgen gemeinsam mit dem beginnenden Vogelzug für vielfach gestiegene Schwarmgrößen.  

Die aktuelle Birdtam-Situation sollte bei der Flugvorbereitung unter 

https://www.davvl.de/unsere-leistungen/birdtam  bzw. https://www.flysafe-birdtam.eu/compo 

site_track.html besondere Beachtung finden. 

 

   

  

  

  

  

  

 

 

     

Alpenstrandläufer (Calidris alpina), oben links; Pfuhlschnepfe (Limosa lapponica), oben 

rechts; Sichelstrandläufer (Calidris ferruginea), unten links; Kiebitzregenpfeifer (Pluvialis 

squatarola), unten rechts (alle Vögel im Schlichtkleid) 
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